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Museum: Landesmuseum für
Vorgeschichte Halle
Richard-Wagner-Str. 9
06114 Halle (Saale)
(03 45) 52 47-466
tputtkammer@lda.mk.sachsen-
anhalt.de

Sammlung: Depot-/Hortfunde der
Aunjetitzer Kultur (ca.
2.300-1.550 v. Chr.)

Inventarnummer: HK 34:224b, HK 34:224c

Beschreibung
Zwei reich verzierte Randleistenbeile aus einem Hortfund von Griefstedt (Thüringen).
Reiche, symmetrisch verzierte Beile sind in der frühen Bronzezeit von Irland bis nach
Südskandinavien, von den Niederlanden und Frankreich bis nach Mitteldeutschland
verbreitet. Die meisten Exemplare finden sich in Irland und Schottland. Jedes Beil bildet
seiner Zier nach ein Einzelstück. Doch gleichzeitig ist es ein Zeichen der Macht, das man
über Tausende von Kilometern verstand. In den Griefstedter Exemplaren erkennen wir
Imitationen. Hier hat man einheimische Formen übergroß hergestellt und teils recht
unbeholfen in fremdländischer Manier dekoriert.

Grunddaten

Material/Technik: Bonze
Maße: L: ca. 21,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 2200-1550 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer
wo Griefstedt

https://st.museum-digital.de/object/36967


Schlagworte
• Aunjetitzer Kultur
• Beilklinge
• Bronze
• Frühe Bronzezeit
• Imitation
• Randleistenbeil
• Verzierung
• Werkzeug
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